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Kleine Mittheilungen. 
Die Vorträge des naturhistorischen Vereines sin die Wintermonale 18W/1R><> 

wurde» mi, 24. November d. I. vo» H e r r » Professor Johann B r a a u i i i l l e r 
begönne». Dieser erste, sowie der n»i I. Dece»iber gehaltene Portrag hatte „Das 
R e i s e l v e r k des M a r e o P o l o , e n t s t ä n d e » 1299", znin Gegenstände, »der 
welche» seinerzeit ein ausfnhrlicher Bericht folgen wird. 

Literaturbericht. 
Keller Louis. Beiträge zur Flora von Kärnten. Verhandlungen der zoologisch-

botanischen Gesellschaft in Wien. XI-IX. Band. Jahrgang 1899. 7. Heft. 5 . 363—386. 
Der Verfasser der „Beiträge" hat im Sommer 1898 von Oberdrauburg 

Ausslüge in die nächste Umgebnng dieses Lrtes unternommen und den Hochstadl 
und die Junten bestiegen, den Gailberg, Manchen, die Plöcke», das Balentinthal 
nnd den Wolayersee besucht. Ueber die ans seinen Wanderungen gemachten Pflanzen-
snnde wird nun Bericht erstattet und es werden von nahezu 400 Arten, Varietäten 
und Formen nene Standorte verzeichnet. 

Aus dieser Zusammenstellung, welche als Ergebnis einer mit großem Fleiße 
durchgeführte!! Bearbeitung eines reichen Zammelswffes, sowie einer großen Summe 
von Beobachtungen Anspruch ans unsere volle Anerkennung erheben darf, sollen 
hier nur die Mittheilungen über Neuheiten (für Kärnten neue Formen u. dgl.1 oder 
besondere, ans die Flora unseres Landes bezügliche Bemerkungen wiedergegeben 
werden. 
?c>1)'xväiuin vulgär« Ii. va r . a u r i t u i a >Vi11ä. Im Walde bei Simmerlach, 630 «?. 

— — vs,r. a u r i t u m st var . kurea tu in Niläö >an einem Exemplare'!. 
Ebenda. 

?teriäium a^uilinum (I,.) Xuüu vkir. n i u u u u ä u l a t u m X o l l e r , n o v . v u r . 
I n Wäldern im Mödritschgraben bei Irschen, ganze Waldstreclen iiber-
zieheud. 

^tüz'rium ?i1ix ksmiua (I.) I^otü v n r. u r u l t i ä e n t k t a Doli, und u i u l t i ä e u -
ta ts . f o r m a t 'u rcatn . An Waldrändern im Mödritschgraben bei 
Irschen. 

^sn leu ium vir iäe Hucls. v^r . i n o i s o - e r e u Ä t u r u ^lilclo. Im Walde bei Simmer-
lach an feuchten, schattigen Orten sehr häufig, 

^s inä i r rw Fi l ix uurs (I.) 3>v. ko rmg , e r o u a t u m Mlclo. Jni Walde zwischen 
Oberdrauburg und Stein, sehr häufig. 

— — v->,r. L u v i n t e ^ r u w Voll. Au Waldrändern im Mödritschgraben bei 
Irschen; häufig. 

— Slüuulosuill (Null.) L^v. var . exa l tg - tuw Ia«oü. Im Walde gegen ^chloss 
Stein, nicht häufig. » 

— I.uöi'tZSkuü vörü. lul i l l tum X Lraunii) v a r ö u i i t r i i > i u u Ä t u n > . n̂> 
Walde zwischen Oberdrauburg uud Steiu, ziemlich hänfig. 

(^»wuteri» traZilis (I,.) Lsrud. var . äkutg- ta Hook, (zu var. antüriscitoliii 
hinneigend). I m Walde im Mödritschgraben bei Irschen. 
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